
Kulturdezernent Dr. Richter bei der
der vergcngenen Kirmes.

Preisverteilung om Kommersobend

in Horchheim

Antonie Zoumvertrot erfolgreich die weibliche
Schuliugend und erhielt den 2. Preis.

Den l. Preis erhielt der 'l0iöhrige Jürgen
Schwickord.

Kinder sqhen die Kirmes

lm vergongenen Johr hqtte die Horchheimer Kirmesgesellschoft St. Moxi-
minus in Verbindung mit dem Lehrpersonol der Horchheimer Volksschule
zu einem großen Zeichenwettbewerb oufgerufen. Dos Themo des Wettbe-
werbs wor, Die Kirmes in ihrer Verbindung zur Kirche dorzustellen. Die
Befeiligung wor erfreulich. Weit über 200 Kinder reichten ihre Arbeiten der
Kirmesgesellschoft ein. Die Jvry zvr Auswohl der Zeichnungen hotte keinen
leichten Stond. lhr gehörten folgende Herren on: A. N. Fronk, Kurt Kör-
mer, Rhein-Zeitvng, und R. Heckelsbruch.
Noch stundenlongen Auswertungen ermittelte mon schließlich zwei Houpt-
gewinner, welche ouf dem Festkommers vom Kulturdezernenten den ersten
und zweiten Preis, ie eine Armbonduhr, überreicht bekomen. Die strohlen-
den Sieger woren: I. Preis: Jürgen Schwickord;2. Preis: Antonie zovm.

Für weitere l5 Teilnehmer wink-
ten ebenfolls wertvolle Preise
in Form von Schulfüllern und
Molkcisten. Der Wettbewerb fond
bei der Schuliugend und der Be-
völkerung eine lebhofte Anteil-
nohme. Aus diesem Grund ent-
schloß sich die Kirmesgesell-
schoft, in diesem Johr wiederum
einen Wettbewerb mit der Horch-
heimer Volksschule durchzufüh-
ren.
ln diesem Johr findet ein Auf-
sotzweitbewerb unter dem The-
mo: ,,Wos mir on der Horchhei-
mer Kirmes om besten geföllt"
stott. Wieder werden wir wert-
volle Preise zut Verfügung stel-
len und hoffen, doß ouch in die-
sem Johr die Beteiligung wieder
groß sein wird. Die Sieger wer-
den ouf dem Festkommers om
Kirmessomstog geehrt werden.


